
Löhne,
 im Dezember 2023

Neues von Limulunga e.V. -   Weihnachten 2023      

 „Macht die Türen auf, macht die Herzen weit, 
und verschließt euch nicht: es ist Weihnachtszeit.“

Detlef Jöcker

Egal wo wir auf Gottes Welt leben, er eröffnet uns die Tür und wir sind herzlich ein-
geladen einzutreten. Er sendet uns seinen Sohn Jesus, der unser Leben erhellt und 
uns auch durch schwere Lebenslagen begleitet. 

Sehr geehrte Freunde und Förderer von Limulunga e.V.,

Eine Tür für die Zukunft möchten wir auch weiterhin unseren Mädchen mit ihren 

Familien in Limulunga/Sambia öffnen. 

Lesen Sie hier was wir in diesem Jahr mit Ihrer Unterstützung erreichen konnten und 

wie die Entwicklung im Projekt und im Verein fortgesetzt wird. 
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„Limulunga Village Child Support“ setzt erfolgreiche Arbeit fort

Die im vergangenen Jahr neu gegründete Projekt-
struktur unter dem Namen „Limulunga Village Child
Support“ hat auch in diesem Jahr unter der bewährten
Leitung von Akende unsere Unterstützung vor Ort or-
ganisiert und uns über alle wichtigen Geschehnisse in
und um Limulunga informiert.   

Im März beendete Namangolwa erfolgreich Ihre
Schulausbildung. Wir freuen uns über Ihren Wunsch
nun eine Ausbildung zur Krankenschwester zu ma-
chen. Sobald ein möglicher Starttermin und die entste-
henden Kosten geklärt sind, werden wir versuchen die
Finanzierung Ihrer Ausbildung zu sichern. Neben der
Unterstützung auf Ihrem weiteren Lebensweg profitiert
so auch die ganze Region von gut ausgebildeten
Krankenschwestern. Sie übernehmen in Sambia einen
wesentlichen Anteil an der Gesundheitsversorgung der
Bevölkerung, da Ärzte gerade in ländlichen Regionen
kaum verfügbar sind. 

Nayoto, die im Jahr 2022 eine Ausbildung zur Krankenschwester begonnen hat, macht
gerade ein Praktikum. Sie wird Ihre Ausbildung voraussichtlich im Jahr 2025 beenden.

Neuaufnahme von Pumulo Nyambe

Nach dem im vergangenen Jahr 3 junge Frauen nach 
Ende Ihrer Ausbildung das Projekt verließen wurden nun 
nur noch 11 Mädchen unterstützt. 
Da von einer Patenfamilie in Deutschland die Bereitschaft 
signalisiert wurde Ihre Patenschaft fortzusetzen, haben wir
inzwischen Pumulo Nyambe neu in das Programm aufge-
nommen.  

Pumulo ist 9 Jahre alt und lebt derzeit bei Ihrem 
Vater. Ihm gelang es nach dem Tod von Pumulos 
Mutter (Sie starb als Pumulo erst 4 Monate alt war) als 
Kuhhirte genügend Milch zu erwirtschaften, um Pumulos 
Überleben zu sichern. 
Inzwischen wäre sie in der 3 Klasse der Grundschule, sie 
hatte allerdings aufgrund der schwierigen Umstände und 
fehlender Schulmaterialien bisher nicht die Möglichkeit am 
Schulunterricht teilzunehmen. Wir wünschen Ihr alles Gute
für den neuen Lebensabschnitt und danken den Paten für 
Ihr andauerndes Engagement.  

Gerne würden wir weiteren Kindern eine Chance für Ihre Zukunft ermöglichen und in 
unser Projekt aufnehmen. Voraussetzung ist jedoch die Übernahme einer Paten-
schaft, welche einen persönlichen Kontakt herstellt und auch eine regelmäßige 
finanzielle Zusage enthält (z.Zeit monatlich 35€). 
Wenn Sie sich vorstellen können eine solche Patenschaft zu übernehmen freuen wir 
uns über Ihre Kontaktaufnahme.                                                                     
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Namangolwa zeigt stolz ihr 
Abschlusszeugnis

Pumulo Nyambe wird 
nun zur Schule gehen 
können



Telefon  gespräch   mit Akende      

Dank einer verbesserten Internetversorgung in Sambia konnten wir am 7.Oktober ein 
Telefongespräch über Whatsapp mit Akende führen. Es tat gut sich mal wieder direkt 
zu hören und auszutauschen, waren wir doch zuletzt 2018 persönlich vor Ort. 
Wir sprachen u.a. über die aktuelle Situation in Sambia und die weiteren Entwicklun-
gen im Projekt. 

Aktuelle wirtschaftliche Situation in Sambia  

Sambia kämpft mit einer noch nie dagewese-
nen Schuldenlast inmitten schwerer wirtschaft-
licher Krisen, die durch die COVID-19-Pande-
mie verursacht wurden.  Auch der Krieg zwi-
schen Russland und der Ukraine hat sich ne-
gativ auf das Land ausgewirkt. Die Treibstoff-
preise sind von Tag zu Tag weiter gestiegen.
Ebenso sind Grundnahrungsmittel wie Mais
und Mehl von der galoppierenden Inflation be-
troffen, was die Lebensbedingungen in Sam-
bia weiter erschwert. 
In Folge dieser Entwicklungen haben wir in Ab-
sprache mit unseren Partnern vor Ort be-
schlossen das monatliche Budget für die Un-
terstützungsleistungen weiter zu erhöhen. 

Der Klimawandel in Sambia  

Sambia ist zunehmend mit den Auswirkungen des Klimawandels konfrontiert. Das 
Land hat ein überwiegend subtropisches Klima, das durch drei verschiedene Jahres-
zeiten gekennzeichnet ist: eine heiße und trockene Jahreszeit (Mitte August bis Mitte 
November), eine feuchte Regenzeit (Mitte November bis April) und eine kühle Tro-
ckenzeit (Mai bis Mitte August). Die Niederschlagsmuster sind immer unregelmäßiger 
geworden. Dürren haben in den letzten Jahren zu erheblichen Ernteeinbußen geführt 
und vielen Menschen fehlt ein Zugang zu Trinkwasser. 
In Folge ausbleibender Niederschläge kam es wiederholt zu Stromengpässen, weil die
Stromerzeugung in Sambia in hohem Maße von der Wasserkraft abhängig ist.
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Maimbolwa stampft getrocknete  
Maniokwurzeln zu Mehl



Wiedersehen zu Weihnachten 

Anstelle der bisherigen Geschenke zu Weihnachten kam in diesem Jahr der Vor-
schlag, ein gemeinsames Treffen aller Kinder, Jugendlichen und Helfer zu 
organisieren. Viele der Mädchen kennen sich ja noch aus der gemeinsamen Zeit im 
Liyoyelo-Projekt, sehen sich aber inzwischen nur noch unregelmäßig. 

Das Treffen fand am 23.12.2023 in Limulunga statt. Gemeinsam wurde gegessen, er-
zählt und gelacht. Auch die kleinsten erst kürzlich aufgenommenen Kinder waren mit 
dabei. 

Ein rundum gelungenes Fest, an dem wir Sie gerne teilhaben lassen. 

PS:   Was machen eigentlich Violet und Pumulo?   

Wir erinnern uns: Violet und Pumulo waren die ersten jungen Frauen aus dem Liyoyelo
Projekt, welche nach dem Ende der Schulausbildung mithilfe des Vereins Limulunga 
e.V. ein Lehramts-Studium machen konnten. 
Pumulo arbeitet inzwischen an einer Privatschule in Kaoma und Violet unterrichtet an 
einer Privatschule in Lusaka, der Hauptstadt von Sambia. Beide hoffen bald eine der 
raren staatlichen Lehramts-Stellen besetzen zu können, helfen aber bereits durch ihre 
Arbeit den Bildungsstandard in Sambia zu verbessern! 

Ein schöner Erfolg für beide und eine Bestätigung für die Arbeit des  Projektes und des
Vereins! 
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Wiedersehensfreude bei Alt und Jung , hier ein 
Teil unserer Mädchen

Gemeinsam Essen und Trinken zählt auch 
auf dieser Weihnachtsfeier dazu



Mitgliederversammlung des Vereins Limulunga e.V.

In diesem Jahr fand wieder die Mitgliederversammlung des Vereins Limulunga e.V. 
statt. 
Am 23.10.2023 trafen sich einige Vereinsmitglieder in Löhne-Mennighüffen. 
Es wurde über die zahlreichen Ereignisse der vergangenen zwei Jahre und die 
aktuelle Situation in Sambia berichtet.
Unser Kassenwart Carsten Schnepel legte den Finanzbericht der vergangenen Jahre
vor und erläuterte ihn.
Bei der anstehenden Vorstandswahl wurde der bisherige Vorstand im Amt bestätigt.
Wir danken den Mitgliedern für ihre anhaltende Unterstützung.

Obstsaftaktion   wieder ein voller Erfolg  

Nach regnerischer Nacht konnte am 14.Oktober bei schönstem Wetter unsere 
diesjährige Obstsaftaktion stattfinden. Trotz unterdurchschnittlicher Apfelernte wurde 
vom bewährten Team etwa 2000kg Äpfel, Birnen und Quitten zu leckerem Saft 
verarbeitet. So konnten etwa 800€ in die Vereinskasse fließen. 

Herzlichen Dank an alle Helfer und Kunden für dieses großartige Ergebnis. 

Limulunga e.V.   betreibt Stand auf dem   Adventsmarkt Mennighüffen  
 

Auch in diesem Jahr hat unsere
Vorsitzende Marlies mit einigen 
Helfern wieder eine ganze Hütte
voll mit selbstgemachtem 
Nützlichen und Dekorativen auf
dem Adventsmarkt in Mennighüffen
ausgestattet. Als Renner erwiesen
sich dabei Topflappen in 
ungewöhnlicher aber praktischer
Form, in Handarbeit von einem
langjährigen Unterstützer des 
Vereins genäht. Sie waren am Ende
ausverkauft und so konnten insge-
samt 517€ für den guten Zweck ein-
genommen werden.  

Danke an alle Helfer, Besucher und Kunden. 
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In eigener Sache

Wenn Sie sich vorstellen können sich aktiv im Verein Limulunga e.V. einzubringen, 
sprechen Sie uns gerne an. Wir benötigen Hilfe bei der Patenbetreuung, der 
Betreuung unserer Webseite, beim Aufbau von Social-Media Aktivitäten, bei der 
Schriftführung und der Öffentlichkeitsarbeit. Sie können sich aber auch gern mit 
neuen Ideen und einer guten Portion Idealismus bei uns melden, wir freuen uns über 
jede Beteiligung.
 
Uns haben die Herausforderungen der vergangenen Jahre gezeigt, dass im Zeitalter 
der Digitalisierung räumliche Nähe verzichtbar ist und Abstand uns nicht hindern 
kann zu helfen. Von daher fassen Sie auch den Mut uns anzusprechen wenn Sie 
nicht aus Löhne und Umgebung kommen.  

Danke!

Ein herzliches Dankeschön geht an dieser Stelle an alle Spender. Jeder noch so klei-
ne Beitrag, ob einmalig oder regelmäßig, kommt nahezu vollständig unserem Projekt 
in Sambia zugute.
Ihre anhaltende Spendenbereitschaft ermöglicht uns die Arbeit mit unseren Projekt-
partnern fortzusetzen und so weiterhin Perspektiven für unsere Mädchen zu 
schaffen. Über die Hilfestellung für die Pflegefamilien, die Förderung der 
Schulbildung und die daran in der Regel anschließenden Ausbildungen wird die ge-
samte Bevölkerung in und um Limulunga unterstützt.  

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein besinnliches Weihnachtsfest, einen
angenehmen Jahreswechsel und viel Gesundheit im neuen Jahr.  

Hans-Jürgen Hübner Marlies Folle
(Vorsitzender) (2. Vorsitzende)

Carsten Schnepel
(Kassenwart)

Limulunga e.V.   Gemeinnütziger Verein   Reg. Nr.: 982   Amtsgericht Bad Oeynhausen

Vorstand: Hans-Jürgen Hübner (1. Vorsitzender), Marlies Folle (2. Vorsitzende)

Bankverbindung:   Volksbank Bad Oeynhausen-Herford eG   BLZ   494 900 70   Konto  180 306 9700

   IBAN: DE 69494900701803069700             BIC: GENODEM1HFV 
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